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Antrag: 

Der Stadtrat Obernburg beauftragt die Stadtverwaltung, umgehend eine Interimslösung für einen 

Jugendtreff in Obernburg auf den Weg zu bringen bis eine endgültige Lösung für geeignete 

Räumlichkeiten gefunden ist. Die Verwaltung wird beauftragt, Kontakt mit der Gemeinde Mömlingen 

aufzunehmen, um eine mögliche Kooperation in der offenen Jugendarbeit abzuklären, insbesondere 

was die pädagogische Betreuung betrifft. Mindestens an zwei Nachmittagen wöchentlich ist den 

Jugendlichen ein Angebot in Form eines Jugendtreffs zu unterbreiten. Weiterhin wird die Verwaltung 

beauftragt, zügig ein Konzept für offene Jugendarbeit in Obernburg und dem Stadtteil Eisenbach zu 

erarbeiten und umzusetzen. Hierzu ist Kontakt mit der Fachstelle im Landratsamt Miltenberg 

aufzunehmen. 

 

Begründung: 

Offene Jugendarbeit in Obernburg ist nötig und wichtig. Eine Umfrage unter rund 60 Hauptschülern der 

Johannes-Obernburger-Volksschule im Alter zwischen 12 und 16 Jahren hat ergeben, dass die 

Jungendlichen einen Jugendtreff wünschen und bereit sind, sich aktiv bei der Ausgestaltung zu beteiligen. 

Es ist unbestritten, dass ein funktionierender Jugendtreff nur unter pädagogischer Leitung möglich ist. 

Deshalb ist anzustreben, mit der Gemeinde Mömlingen, die bereits offene Jugendarbeit umsetzt, ein 

gemeinsames Konzept zu erstellen und miteinander zu kooperieren. Für einen offenen Jugendtreff 

müssen zwingend mindestens zwei Räume zur Verfügung stehen – für pädagogische Konzepte und für 

freie Beschäftigung -, um die notwendigen Voraussetzungen für einen funktionierenden Treff zu erfüllen. 

Dies könnte zum Beispiel eine Containerlösung sein, aber auch leer stehende Räume wie die 

Hausmeisterwohnung in der Stadthalle oder Leerflächen im Gebäude in der Kressstraße 2, bis ein 

endgültiger Standort gefunden ist. 
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